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Vertiefen und Vernetzen (V&V) 

Module: Grundlagen 

Was ist Vertiefen und Vernetzen? 
Übergangsbildungsplan für privatrechtliche Handelsschulen der schulisch organisier-
ten Grundbildung – Teil B: Lektionentafel, 1.2 Lerngefäss „Vertiefen und Vernetzen“ 
(V&V) und selbständige Arbeit (SA): 

Die Arbeitswelt verlangt ein verstärktes prozessorientiertes und bereichsübergreifendes Den-
ken und Handeln. Deshalb sollen Methoden-, Sozial- und Selbstkompetenzen (wie effizien-
tes und systematisches Arbeiten, vernetztes Denken und Handeln, wirksames Präsentieren, 
Lernfähigkeit, etc.) während der Grundbildung gefördert werden. Diese Kompetenzen sind in 
allen drei Lernorten gezielt zu fördern. In der Berufsfachschule eignet sich dazu insbeson-
dere das Lerngefäss (V&V). 

V&V bietet ein Lern-, Arbeits- und Beurteilungsgefäss, das die ganzheitliche, problem- und 
handlungsorientierte Arbeitsweise der Lernenden fördert. Im Verlauf der Ausbildung sind drei 
V&V-Module durchzuführen. Ein V&V-Modul soll den folgenden Kriterien gerecht werden: 

► Die leitende Problemstellung ist komplex, Leistungsziele aus W&G, IKA und der Stan-
dardsprache werden vertieft und unterrichtsbereichsübergreifend vernetzt; 

► es werden betriebswirtschaftliche Prozesse abgebildet; 

► der Aufbau von Methoden-, Sozial- und Selbstkompetenzen wird unterstützt; 

► ein Modul hat exemplarischen Charakter und ist nicht auf die primäre Anwendbarkeit im 
Betrieb ausgerichtet. 

Das gesamte Lerngefäss inklusive Selbständige Arbeit umfasst 120 Lektionen. V&V im en-
geren Sinn werden gesamthaft 80 Lektionen zugeordnet. 

Notenberechnung, Gewichtung und Rundungsregeln 

Abschluss / Diplom Notenbestandteile Notenberechnung / Gewichtung 
Anteil Ge-
samtnote 

Bürofachdiplom 
VSH 

Mittel aus 2 V&V-Modulen Ganze oder halbe Noten 1/7 

EFZ „Kauffrau/ 
Kaufmann“ B-Profil 

Vertiefen und Vernetzen 
Mittel aus 2 V&V-Modulen 

Ganze oder 
halbe Noten 

50 % 
1 Dezi-
malstelle 

1/7 

Selbständige Arbeit (SA) 
Ganze oder 
halbe Noten 

50 % 

EFZ „Kauffrau/ 
Kaufmann“ E-Profil 

Vertiefen und Vernetzen 
Mittel aus 2 V&V-Modulen 

Ganze oder 
halbe Noten 

50 % 
1 Dezi-
malstelle 

1/8 

Selbständige Arbeit (SA) 
Ganze oder 
halbe Noten 

50 % 
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Verhaltensregeln 

Benutzung der Informatikräume 

Auch wenn Sie durch das V&V-Modul sehr beansprucht werden: Der Schulbetrieb wird durch 
Ihre Arbeit nicht beeinträchtigt. Dies gilt speziell für Informatikräume. 

Nutzen Sie für die Arbeit die Informatikräume, in denen kein Unterricht stattfindet. Wenn Sie 
trotzdem in einem Informatikraum arbeiten wollen, in welchem gerade unterrichtet wird, be-
achten Sie unbedingt die folgenden Regeln: 

► Sie fragen bei der betroffenen Lehrperson vor Beginn der Lektion an, ob Selbstarbeit 
möglich ist. 

► Betreten und verlassen Sie den Informatikraum nicht während dem Unterricht, sondern 
nur während den Pausen. 

► Während des Unterrichts führen Sie keine Gespräche. 

Falls nur eine begrenzte Anzahl von Computern zur Verfügung steht, organisieren Sie sich 
innerhalb der Gruppe. Ein wichtiges Element ist die Arbeitsorganisation: Selten brauchen bei 
Gruppenarbeiten gleich alle Mitglieder einen eigenen Computer. 

Im Übrigen gelten die üblichen Bedingungen für die Benutzung von Informatikräumen. 

Einzelarbeit und Gruppenarbeit 

Einzelarbeit bedeutet, dass der entsprechende Arbeitsauftrag alleine zu erledigen ist. 

► Liefern mehrere Personen identische Arbeiten ab, wird die erhaltene Punktzahl durch die 
Anzahl Personen geteilt, die identische Arbeiten abgeliefert haben. Das bedeutet, dass 
bei zwei identischen Arbeiten die Punkte für eine Arbeit durch die zwei Personen geteilt 
wird, bei drei Personen durch drei usw. 

Gruppenarbeit bedeutet, dass alle Mitglieder der Gruppe sich an den Arbeiten beteiligen 
und sich an die getroffenen Abmachungen (Verteilung der Aufgaben, Zeitplan etc.) halten. 

► Wer sich ganz oder teilweise nicht an einem Arbeitsauftrag beteiligt, verliert den An-
spruch auf die entsprechende Punktzahl. 

Gruppenarbeit bedeutet auch, dass jede Gruppe eine eigenständige Arbeit abgibt. 

► Sind zwei oder mehrere Gruppenarbeiten identisch, wird die erhaltene Punktzahl (für 
eine Arbeit) wie bei der Einzelarbeit auf die Gruppen verteilt. 

Abwesenheiten 

V&V-Module sind Teil des Qualifikationsverfahrens. Für Absenzen gelten somit die gleichen 
Regeln wie bei Abschlussprüfungen (vgl. Ausbildungs- und Prüfungsreglement): 

„Über Kandidaten, die aus entschuldbaren Gründen (z. B. ärztlich bescheinigte Krankheit 
oder Unfall, Todesfall in der Familie, bescheinigter Zugausfall) die Prüfung oder einen Teil 
davon nicht ablegen, befindet die Prüfungsleitung (Gründe für Nichtablegen müssen belegt 
werden). Diese entscheidet in Absprache mit der Schulleitung über das Nachholen.“ 

Kandidaten, welche aus eigenem Verschulden eine Prüfung oder einen Teil davon nicht ab-
legen, ist in der entsprechenden Position die Note 1 (unbrauchbar oder nicht ausgeführt) zu 
erteilen. 

In Fällen eines leichten Verschuldens kann die Prüfungsleitung auf Gesuch eines Kandida-
ten eine Nachprüfung ansetzen. Die Kosten sind dem Kandidaten zu übertragen.“ 
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Für Vertiefen und Vernetzen heisst das konkret: 

Absenzen sind wie immer möglich zu vermeiden. Falls dies aus entschuldbaren Gründen 
nicht möglich ist, setzt die lernende Person die Schule unverzüglich und persönlich in Kennt-
nis. Zwingend vorzulegen ist dann ein Arztzeugnis oder andere Bestätigungen. 

Bei voraussehbare Abwesenheiten wie Schnuppern, Sporttraining ist auf Gruppenarbeiten, 
Abgabetermine, mündliche Präsentationen, Prüfungsteile usw. Rücksicht zu nehmen. Vo-
raussehbare Abwesenheiten sind frühzeitig mitzuteilen und mit Aufgeboten usw. zu belegen. 

Bei Abwesenheiten aus eigenem Verschulden (Blaumachen usw.), wird der nicht abgelegte 
Teil des Moduls mit null Punkten bewertet. Dies gilt auch, wenn sich der Kandidat nicht ab-
gemeldet hat. Dies bedeutet: 

► Nicht ausgeführte oder nicht abgegebene Einzelaufträge werden mit null Punkten bewer-
tet. Ein nachträgliches Einreichen der Arbeiten nach dem Abgabetermin ist nicht zulässig. 

► Bei Gruppenarbeiten wird die erreichte Punktzahl entsprechend der abwesenden Zeit ge-
kürzt. War ein Kandidat während der halben zur Verfügung gestellten Zeit nicht anwe-
send, wird die Punktzahl der Gruppenarbeit um die Hälfte gekürzt, bei Abwesenheit von 
zwei Drittel der Zeit entsprechend um 2/3 usw. 

► Verpasste Vorträge werden ebenfalls mit null Punkten bewertet. Ein Nachholen ist auch 
hier nicht zulässig. 

Wichtig: Eine Gruppenpräsentation findet in jedem Fall statt. Die Gruppe organisiert sich 
so, dass die Präsentation auch bei Abwesenheit einer oder mehrerer Mitglieder stattfinden 
kann. 

Unerlaubte Versuche 

Werden unerlaubte Hilfsmittel verwendet, werden beim entsprechenden Auftrag Punkte teil-
weise oder ganz abgezogen. Bei groben Verstössen kann das ganze V&V-Modul als ungültig 
erklärt oder mit der Note 1 bewertet werden. 

Das gleiche gilt, wenn bei nachweisbar Texte teilweise oder in vollem Umfange unverändert 
aus fremden Quellen übernommen werden, ohne diese zu nennen. 
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Noch ein paar Tipps 

Ein V&V-Modul stellt hohe Anforderungen an Sie. Immerhin bearbeiten Sie selbstständig ein 
recht umfangreiches Projekt. Deshalb: Falls Sie Hilfe benötigen, wenden Sie sich frühzeitig 
an die Sie begleitende Lehrperson. Sie wird Ihnen auf alle Fälle weiterhelfen. 

Nehmen Sie die Ihnen zur Verfügung stehenden Lehrmittel und Arbeitsunterlagen (vgl. erste 
Seite) zu Hilfe. 

Handeln Sie beim Ausführen eines Auftrags nicht überstürzt und voreilig. Gehen Sie gezielt 
nach den Projektphasen von IPERKA (vgl. auch Handbuch Handlungskompetenz) vor: 

I  
Informieren 

Auftrag sorgfältig durchlesen; in der Regel werden so schon 
viele Fragen beantwortet, Informationen beschaffen; Frage 
zum Ziel des Auftrags beantworten („Worum geht es?“) 

P  
Planen 

Legen Sie sich einen Plan zurecht: WER macht WAS WIE 
WO und bis WANN? Halten Sie die nächsten Schritte schrift-
lich fest. Setzen Sie sich Termine (und halten Sie sie auch 
ein). 

E  
Entscheiden 

Entscheiden Sie sich irgendwann für eine Variante. Verwen-
den Sie Entscheidungstechniken, die Sie kennengelernt ha-
ben (Entscheidungsmatrix, Nutzwertanalyse usw. 

R  
Realisieren 

Arbeiten Sie sorgfältig aber speditiv. Beachten Sie die Pa-
reto-Regel: 80 % der Arbeiten können in 20 % der Zeit erle-
digt werden. 

K  
Kontrollieren 

Nehmen Sie sich zwischendurch Zeit, die ausgeführten 
Schritte nochmals kritisch zu durchleuchten ( Lernjour-
nal!). Überprüfen Sie, ob Sie noch „auf Kurs“ sind. 

A  
Auswerten 

Sind Sie kritisch zu sich selber. Wenn Sie in etwas viel Zeit 
und Arbeit investiert haben, heisst dies noch nicht, dass es 
auch gut ist. Haben Sie den Mut, von neuem zu beginnen. 

 
Wenn es zu Problemen kommt: Das Handbuch Handlungskompetenz hilft weiter. 

Es ist Ehrensache, dass Sie in der Gruppe Ihr Bestmöglichstes geben und die anderen Mit-
glieder nicht im Stich lassen, wie zum Beispiel durch Ihre Abwesenheit. Hier gilt besonders: 

► Schauen Sie, dass immer alle gleichermassen informiert sind und alle über das vorhan-
dene Material verfügen. Die Arbeiten dürfen nicht dadurch behindert werden, dass genau 
derjenige krank ist, der als einziger alle Arbeitsdokumente hat. 

► Die Arbeiten gehen auch in Abwesenheit eines Gruppenmitglieds weiter. Dies heisst 
auch, dass ein Abwesender die Gruppenentscheidungen zu akzeptieren hat, die in seiner 
Abwesenheit gefällt wurden. 

Lösen Sie Konflikte in der Gruppe früh und schnell innerhalb des Teams. Tragen Sie Kon-
flikte nicht nach aussen. Das Handbuch Handlungskompetenz bietet bei Konflikten Hilfestel-
lungen. Ziehen Sie bei unüberwindbaren Problemen Ihre begleitende Lehrperson bei. 


